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KDS-E – Leitgedanken und Veränderungen 

 Beschreibung der Versorgungslandschaft 
für Menschen mit Abhängigkeitsstörungen 

 Differenziertes Leistungsspektrum  

 Qualifikationsstandards 

 sinnvolle Gliederung 

 verbesserte Vergleichbarkeit der 
Fallbezogenen Datensätze eines 
Einrichtungstyps 
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KDS-E – Veränderungen 

 Reduzierung der Items (von 14 auf 10)     
es entfallen: Verbandszugehörigkeit, 
Finanzierung, Zielgruppe, Platzzahl, 
Erreichbarkeit, Fallkonferenzen 

 Kongruenz durch mehrfachen Einsatz 
identischer Kategorien-Listen im KDS-E + F: 

 Art der Dienste und Angebote 

 Kooperation und Vernetzung mit anderen 
Einrichtungen bzw. Angeboten 

 … 
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KDS-E – Gliederung 

Anschrift 
Bundesland 
Trägerschaft 

Art der 
Einrichtung 

Personelle 
Besetzung                        

+ 
Qualifikation 

Art der 
Dienste und 

Angebote 

Qualitäts-
standards 

Kooperation  

und 
Vernetzung 
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Fallbezogene  

Datensätze 
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KDS-E – Item 1.1-1.3 

 1.1 Anschrift  

 mit den üblichen Adressdaten 

 Einrichtungscode (DHS) 

 1.2 Bundesland (Auswahlfeld) 

 1.3 Trägerschaft (Auswahlfeld) 

 

 

 
 

 (Fach-) Verbandszugehörigkeit entfällt 
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1 Öffentlich-rechtlicher Träger   

2 Freie Wohlfahrtspflege / gemeinnütziger Träger 

3 Privatwirtschaftlicher Träger 

4 Sonstiger Träger 
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1.4 Einrichtungsart/-typ 
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1.4 Art der Einrichtung / Einrichtungstyp □ 

1 Ambulante Einrichtung 

2 Stationäre Rehabilitationseinrichtung 

3 Krankenhaus/-abteilung 

4 Ärztliche / psychotherapeutische Praxis 

5 
Soziotherapeutische Einrichtungen / Eingliederungshilfe / 

Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten 

6 Einrichtung im Strafvollzug 

7 Andere (z.B. Pflegeheim, Maßregelvollzug) 
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1.7 Art der Dienste / Angebote 

 Angebote sind unabhängig vom Einrichtungstyp 

 Differenzierung:                                            
Dienste mit spezifischen Angeboten 

 Statt 16 Einrichtungsbezeichnungen und Angebote    
nun 11 Kategorien „Art der Dienste /Angebote“         
mit spezifischen Angeboten 

 

 Liste/Systematik findet sich beim Item 1.10 
Kooperation/Vernetzung und im KDS-F wieder 
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Vom Groben zum Feinen 

8 

1.7     Art der Dienste / Angebote   

1.7.1  PF – Prävention und Frühintervention ja / nein 

1.7.2  Akutbehandlung ja / nein 

1.7.3  Beratung und Betreuung ja / nein 

1.7.4  JH – Kinder- und Jugendhilfe (SGBVIII) ja / nein 

1.7.5  BS – Suchtberatung im Betrieb ja / nein 

1.7.6  Beschäftigung, Qualifizierung, Arbeitsförderung ja / nein 

1.7.7  Suchtbehandlung ja / nein 

1.7.8  Eingliederungshilfe ja / nein 

1.7.9  Justiz ja / nein 

1.7.10 Altenhilfe und Pflege ja / nein 

1.7.11 SH - Selbsthilfe  ja / nein 
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Beispiel: Differenzierung Dienste/Angebote 

1.7  Art der Dienste / Angebote   

1.7.1 ……1.7.6 

1.7.7  Suchtbehandlung ja / nein 

1.7.7.1 QET – Qualifizierter Entzug  ja / nein 

1.7.7.2  ENT – Entgiftung ja / nein 

1.7.7.3  MED – Medikamentöse Rückfallprophylaxe ja / nein 

1.7.7.4  SUB – Ambulante Opiatsubstitution ja / nein 

1.7.7.5  ARS – Ambulante medizinische Rehabilitation ja / nein 

1.7.7.6  TAR – Ganztägig ambulante Rehabilitation ja / nein 

1.7.7.7  STR – Stationäre medizinische Rehabilitation ja / nein 

1.7.7.8  ADA – Adaption ja / nein 

1.7.7.9  KOM – Kombibehandlung ja / nein 

1.7.7.10 NAS – (Reha-)Nachsorge ja / nein 

1.7.7.11 AEF – Ambulante Entlassform ja / nein 

1.7.7.12 GEF – Ganztägig ambulante Entlassform ja / nein 

1.7.7.13 WAB – Wechsel in die Ambulante Behandlungsform ja / nein 

1.7.8……1.7.11 ja / nein 
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Erhebung komplexer Einrichtungen 

 Gesamteinrichtung  
      = 
    ein Einrichtungstyp 

 

z.B. Wohnheim 

 

 

 

1.4 E-Typ:  5 Sozioth/EGH 

1.7 Angebote + Dienste: 

1.7.8 SOZ + TSM oder 

        ABW + SOZ + TSM 

 Gesamteinrichtung 
        = 
    mehrere Einrichtungstypen  
 

z.B. Rehaklinik mit einer 
Beratungsstelle und einem 
Beschäftigungsprojekt mit 
jeweils mind. 1 VK 
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Gesamteinrichtung mit mehreren 
Einrichtungen und Angeboten  

 Rehaklinik mit Entgiftungsmöglichkeit, 
Beschäftigungsprojekt in einem BFW und einer 
angeschlossenen Beratungsstelle (mind. 1 VK) 
 

 2 Einrichtungsbögen  

 Gesamtstelle/Mandant 1:  
 1.4   (2) Stationäre Rehabilitationseinrichtung 

 1.7 Angebote + Dienste:1.7.6.5 BRH , 1.7.7.2 ENT , 1.7.7.7 STR… 

 Teilstelle/Mandant 2:  
 1.4   (1) Ambulante Einrichtung 

 1.7 Angebote + Dienste: 1.7.1 PF, 1.7.3.2 SBS, 1.7.7.5 ARS 

 
11 



K
D

S
 3

.0
 E

in
ri

c
h

tu
n

g
s
d

a
te

n
s
a

tz
 

1.5 Personelle Besetzung (keine Änderung) 
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mit Festanstellung mit Honorarvertrag 

Berufsgruppen: Anzahl Std/Woche 

(gesamt) 

Anzahl Std/Woche 

(gesamt) 

Ärzte/innen 

Psychologen/innen* 

Pädagogen/innen* / 

Sozialwissenschaftler/innen* / Soziologen/innen* 

Sozialarbeiter/innen* / Sozial-pädagogen/innen* 

Erzieher/innen / Fachkräfte für soziale Arbeit 

Krankenschwester / Kranken-pfleger/innen/-

helfer/innen 

Ergo- / Arbeits- und 

Beschäftigungstherapeuten/innen  

Kreativtherapeuten/innen (Kunst, Musik, Theater) 

Sport- / Bewegungstherapeuten/innen 

Physiotherapeuten/innen 

Sonstige in Beratung und Therapie tätige 

Personen 

Ökonom(inn)en / Betriebswirte/innen  

Büro / Verwaltungspersonal 

Technisches Personal / Wirtschaftsbereich 

Praktikanten/innen / Auszubildende 

Freiwilligendienst-Leistende 

 Stellenanteil 
nur im 
Suchtbereich 
dieser 
Einrichtung  

 

 Stichtag     
30.11.  
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1.6 Qualifikation (keine Änderung) 
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Aktueller Stand der behandlungsrelevanten 

Qualifikation der Mitarbeiter/innen                                      

(nur Festangestellte + Honorarkräfte) 

Anzahl 

Facharzt/innen für Psychiatrie und Psychotherapie; Facharzt/innen 

für Psychosomatik und Psychotherapie; ärztliche/r 

Psychotherapeut/innen, Zusatzbezeichnung Psychotherapie (ggf. 

fachgebunden) oder Psychoanalyse 

□□ 

Psychologische/r Psychotherapeut/innen oder Kinder- und 

Jugendlichen Psychotherapeut/innen (Approbation nach PsychThG) 

□□ 

 

Mitarbeiter/innen mit einer abgeschlossenen von der Deutschen 

Rentenversicherung anerkannten suchtspezifischen 

Zusatzausbildung 

□□ 

 

Mitarbeiter/innen mit einer abgeschlossenen anderen 

suchtspezifischen Zusatzausbildung  

□□ 
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1.8 Anzahl nicht dokumentierter Fälle 

 Keine Änderung 

 Nur ambulante Einrichtungen 

 Neuzugänge mit einem oder mehreren 
Kontakten, die nicht als Datensatz erfasst 
werden  

 Datenschutz  

 oder andere Gründe 
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1.9 Qualitätskriterien 

 Statt 16 nur noch 5 Fragen 
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Existiert ein (schriftliches) Einrichtungskonzept?  ja / nein 

Wurde in der Einrichtung ein QM-System implementiert? ja / nein 

Wurde die Einrichtung zertifiziert? Ja / nein 

Wenn ja, in welchem Jahr □□□□ 

Nimmt die Einrichtung an einer externen 

Qualitätssicherung teil?  
ja / nein 
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1.10 Kooperation und Vernetzung 

 Besteht mit anderen Einrichtungen/Angeboten 

 ein schriftlicher Vertrag? 

 ein gemeinsames Konzept? 

 eine sonstige Vereinbarung? 

 keine Vereinbarung? 

 

 Kategorien Einrichtungen/Angebote 
entsprechen Item 1.7 

 

 Altes Item „Fallkonferenzen“ entfällt 
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Weiter geht´s… 

 

> Erica Metzner:  

  

KDS-Fall 3.0 

BASISDATEN 
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